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Brief an die Mitglieder 	  

Liebe Mitglieder,

kühle und trockene Tage haben inzwischen in Tokyo den regenreichen Früh-
herbst abgelöst. In den Gärten sind die vorherrschenden Farben neben den ver-
schiedenen Grüntönen leuchtendes Rot, Orange und Gelb. Nicht jedoch vor 
dem OAG-Haus. Dort erfreute uns zu unserer Überraschung die große Schin-
zinger-Kirsche am vergangenen Mittwoch, dem 19. Oktober, mit drei blühen-
den Zweigen, hervorgelockt wohl von den ungewöhnlich hohen Temperaturen 
in diesem Monat. Doch dieses Intermezzo kann nicht darüber hinwegtäuschen, 
dass wir uns mit großen Schritten dem Jahresende nähern. Nur sechs Veran-
staltungswochen bleiben uns noch, bevor wir am 14. Dezember mit einem Vor-
trag über den Weihnachtsstern (Euphorbia pulcherimma) und anschließendem 
gemütlichen Beisammensein bei weihnachtlichem Gebäck und Glühwein das 
Jahr ausklingen lassen. 

Bevor es soweit ist, müssen wir uns allerdings noch von unserem langjährigen 
Rechnungsprüfer Herrn Jan Kaiser verabschieden, denn Herr Kaiser ist aus be-
ruflichen Gründen nach Deutschland zurückgekehrt. Für seine Tätigkeit zu-
gunsten der OAG und für sein Interesse an den Belangen unserer Gesellschaft 
bedanken wir uns sehr herzlich und wünschen Herrn Kaiser alles Gute für sei-
nen weiteren Lebensweg und hoffen, dass er uns auch aus der Ferne als Mit-
glied verbunden bleibt. 

Das Amt des Rechungsprüfers ist ein sehr wichtiges Amt. Besonders, seitdem 
vor einigen Jahren unsere neue Satzung in Kraft getreten ist. Seitdem sind die 
beiden Rechungsprüfer quasi unser Aufsichtsrat, werden zu allen Vorstandssit-
zungen eingeladen und bürgen für die ordnungsgemäße Geschäftsführung des 
Vorstands. Um eine reine Formsache handelt es sich bei dieser Tätigkeit also 
nicht. Deshalb können wir Herrn Kaisers Position auch nicht bis zur nächs-
ten Hauptversammlung vakant lassen, sondern müssen sie so schnell wie mög-
lich neu besetzen. Glücklicherweise gibt es mit Herrn Lars Lettner, einem neu-
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en OAG-Mitglied und Kollegen von Herrn Kaiser, schon einen Interessenten 
für die Nachfolge, dessen Kandidatur ich hiermit bekannt gebe. Bevor Herr 
Lettner sein Amt antreten kann, braucht er allerdings die Zustimmung unserer 
stimmberechtigten Mitglieder, um die ich Sie recht herzlich bitte. Mit dieser 
Ausgabe der Notizen geht Ihnen eine frankierte Postkarte zu, die Sie bitte aus-
gefüllt bis zum 16.11. an uns zurücksenden. Alternativ können Sie Ihr Einver-
ständnis auch per Email geben. Bitte schreiben Sie an tokyo(at)oag.jp. 

In der Hoffnung, Sie bei einer der nächsten Veranstaltungen, spätestens aber 
anlässlich unserer kleinen Weihnachtsfeier am 14. Dezember zu sehen, und mit 
herzlichen Grüßen

Ihre 

Karin Yamaguchi


